
Fürbitten

Als Gemeinde Jesu Christi sind wir einander anver-
traut – auch im Gebet. So rufen wir zu Gott: Du un-
ser Vater – wir bitten dich, erhöre uns.

Wir beten für unsere Kirche und alle, die in ihr ein
Amt innehaben, dass sie es als Dienst verstehen
und so ausüben. 

Für die orthodoxen Christen, die am 1. September
ein neues Kirchenjahr beginnen, dass sie darin
wachsen in der Liebe zu Gott und den Menschen. 

Für die Kinder, die heute getauft werden, für ihre
Eltern und Paten, sie mögen im Glauben wachsen
und die Liebe Christi den Kindern vorleben.

Für alle, die unser Land regieren, dass sie auf die
Nöte unserer Zeit achten und den Menschen in ih-
ren Sorgen und Hoffnungen dienen. 

Für alle, die kranken und leidenden Menschen bei-
stehen, sie besuchen, für sie beten, dass ihnen
ihre Liebe vergolten werde.

Für unsere Verstorbenen, dass ihre Sehnsucht im
Leben von dir erfüllt werde.

Dir, Gott, unserem Vater im Himmel, danken wir
und preisen dich in Jesus Christus, deinem Sohn,
unserem Bruder und Herrn.
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Einführung und Bußakt

Wenn wir das Wort von der „Nachfolge Jesu“ hö-
ren, denken wir vielleicht an das Kreuz, das wir auf uns
nehmen und tragen sollen. 

Oder auch an die Gottes- und Nächstenliebe, die
Jesus verkündet und auf einzigartige Weise gelebt hat. 

Und noch auf eine andere Weise können wir ihm
nachfolgen: „Lernt von mir, denn ich bin gütig und von
Herzen demütig“, sagt Jesus einmal. Demut, den Mut,
sich klein zu machen, den Dienst auf sich nehmen, auch
das zeichnet seine Nachfolge aus. Es gehört wirklich
Mut dazu, sich nicht größer und wichtiger zu machen,
wie es gerade in unserer Zeit üblich ist; sondern eher
umgekehrt.

Bitten wir Gott und einander um Vergebung, wo wir es
haben an dieser Einstellung und Haltung mangeln las-
sen.

Erbarme dich, Herr … 

Kyrie-Rufe 104

Herr Jesus Christus,

du warst wie Gott und behieltest doch deine Gottheit
nicht für dich: Kyrie eleison.

Du wurdest Mensch und warst Gott gehorsam bis zum
Tod. Christe eleison.

Darum hat dich Gott erhöht und dir den Namen gege-
ben, der alle Namen übertrifft: Kyrie eleison.

Gloria GL 383,1–2 (Ich lobe meinen Gott)

Tagesgebet

Allmächtiger Gott, von dir kommt alles
Gute. Pflanze in unser Herz die Liebe zu
deinem Namen ein.

Binde uns immer mehr an dich, damit in
uns wächst, was gut und heilig ist. Wache
über uns und erhalte, was du gewirkt hast.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Gebet zur „Schöpfungszeit“
Du Gründer der ganzen Schöpfung, 
der Du die Zeiten und Jahre in Deiner Macht be-
stimmt hast: 
Segne den Kranz des Jahres in Deiner Güte, o
Herr; 
bewahre in Frieden alle, die uns regieren, und dei-
ne Gemeinde 
auf die Fürbitten der Gottesgebärerin, und errette
uns!
(Gebet aus der byzantinischen Liturgie am 1. September)


